
  
Ich suche und frage 

 

Ich knie vor dir, Herr,  

mein Schmerz hat mich zu Boden gedrückt. 

Ich richte mich auf und  

halte dir meinen Schmerz entgegen. 

Achte auf mich, Herr, sieh den Dorn,  

der mich zutiefst verletzt hat. 

Ich halte ihn vor dich hin und  

vor mich hin und betrachte. 

Ich suche nach Sinn. 

Ich finde keine Antwort. 

Ich frage nach Schuld. 

 

Ich verharre im Dornengeflecht meiner Gefühle. 

Dorn, du bist da,  

vor mir - in meiner Hand. 

Nicht in meiner Wunde,  

nicht in mir,  

nicht um weiter, tiefer einzudringen. 

 

Verwundet - verletzt - gezeichnet - geprägt 

 

Entwicklung - Werden - Reifung -  

Werden - Veränderung - Werden 

 

Ich werde. Ich werde aus Dornenstichen. 

Ich werde ICH. 

Ich werde unverwechselbar - kostbar -  

Ich werde ICH SELBST. 

 

Vor mir - in deinem Licht, Herr - der Dorn.  

Ich weiche nicht aus. 

Ich verstecke ihn nicht,  

nicht vor mir, nicht vor dir. 

Ich behalte ihn im Blick -  

weg von mir -  in deinem Blick. 

 

Die Wunde - erhält mich wach,  

erinnert mich, ruft nach Heilung. 

Die Wunde - bringt mich in Beziehung, 

in Nähe zu dir. 

Ich suche dich. 

Ich frage dich. 

Ich rede zu dir. 

Ich wachse,  

meine Liebe -  

meine Sehnsucht. 

 

Ich werde - werde - werde ICH in DIR. 
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